
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Brüssel
	Text2: Belgien
	Text3: Maschinenbau
	Text4: 2021/ Dauer: 3 Monate
	Text5: Nach jeglicher Suche über Portale, habe ich mich entschieden direkt auf den Internetseiten der Unternehmen zu schauen. Damit war ich dann auch erfolgreich. Die Suche hat sich verteilt über zwei bis drei Wochen. Das verschicken der Bewerbung über die Seite war unkompliziert und die Einladung zum Bewerbungsgespräch relativ schnell.
	Text6: Das Unternehmen hat Vorschläge gemacht für Unterkünfte in Brüssel. Gleichzeitig gab es auch Facebookgruppen von dem Unternehmen selber für Praktikanten. Da die Vorschläge begrenzt waren und ich wegen Corona ungerne das Bad geteilt hätte, musste ich mir etwas anderes suchen. Es gibt Unterkünfte für jedes Budget. Die Preise starten ab 300€ für ein WG Zimmer. Ich bin dann jeglichen Facebookgruppen beigetreten und habe dort einfach in den Gruppen einen Beitrag verfasst bis ich am Ende das gefunden habe, was mir gefällt. Generell ist es auch möglich sehr kurzfristig Wohnungen zu finden. Ich habe circa eine Woche aktiv gesucht.
Ich kann auch die Coliving Häuser empfehlen. Ich wohne selbst in einer und es ist ein bisschen teurer als eine normale WG, aber es wird regelmässig sauber gemacht. Die Buchung über housing anywhere oder andere Portale würde ich wegen den hohen Kosten nicht empfehlen. 
	Text7: Ich musste eine Quarantäne von 10 Tagen einhalten und dafür einen Test in Deutschland vor Einreise machen und einen in Belgien. Gleichzeitig muss man beachten, wenn man mit dem Auto fährt, dass Brüssel und andere weitere Städte in Belgien als Umweltzone gelten und daher man das Auto registrieren muss vor Einreise.
	Text8: Ich bin in einem Konzern und arbeite in der Qualitätssicherung. Ich muss tagtäglich Analysen anfertigen über beschädigte Teile. Teile freigeben für das gesamte Unternehmen und Qualitätsanalysen durchführen.
	Text9: Ich gehe gerne mit meinen Mitbewohnern in den Park oder tanzen am Wochenende im Parc Cinquantenaire. Gleichzeitig fängt hier jetzt das Fussballfieber an und es wird hier auch gross gefeiert. 
Man kann mit dem Wochenendticket in die nächsten Grossstädte fahren und dort eine romantische Bootsfahrt machen.
	Text10: Mich hat am meisten überrascht, dass die meisten hier im Unternehmen deutsch sprechen und das die Pommes nicht vegetarisch ist.
	Text11: Probiert die Waffeln
Die Croissants kann ich nicht empfehlen
Hygiene Produkte sind sehr teuer


